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Propst Norbert Dudek. Foto: Patrizia Labus

Kinderarbeit:
Unbedingt dafür!

Liebe Leserinnen und Leser,

Als Kind war ich stolz, wenn ich Vater
oder Muer helen konne: Beim
Rasenmähen oder Blumen sezen oder
beim Handwerken; nich so gern beim
Geschirrspülen. Aber „helen“ zu
können hamir schon damals Spaß
gemach. Späer in der Kolping-Feri-
ensäe, die meine Elern geleie
haben, habe ich dann wie meine
Geschwiser auch geholen: Bei man-
chem Engpass und auch bei veranwor-
ungsvollerer Arbei. Manch einer
häe sich vielleich gewunder, aber

ür uns war diese Ar von Arbei
„normal“ und auch schön. Sie hamir
geholen, in das Leben hineinzuwach-
sen. Als Jugendlicher gab es dann auch
einen richgen Arbeisverrag und
auch ein paar D-Mark. Das war hoch-
willkommen. Für mich is „arbeien“
daher was Posives.

Warum gib es Kinderarbei?
Im gesellschaflichen Zusammenhang
is „Kinderarbei“ allerdings was
Negaves - mi Rech. Man meinmi
diesem Begri in der Regel die Ausbeu-
ung von Kindern als billige Arbeiskrä-
e. In vielen Ländern der Erde is
Kinderarbei normal. Immer noch gib
es die berüchgen Fabriken, in denen
Kinder ür wenig Lohn Teppiche
knüpen oder irgendwelche Produke
hersellen. Kinderarbei aber einach zu
verdammen, greif am Problem vorbei.
Of sind es nur noch die Kinder, die den
Lebensunerhal ür eine Familie
zusammenragen. Wo diese Arbei
verboen wird, geh die Abwärsspirale
ür manche Familien einach weier.
Außerdem sind wir es ja, die billige
Produke kauen wollen und lieber
greien wir ins Regal bei Weihnachsku-
geln ür 1,99 € (aus China, handge-
ärb) als zu denen aus dem Erzgebirge
ür einen ensprechend höheren Preis.
Es is ein Dilemma, aber es wird
ausgeragen au dem Rücken von
Kindern. Da geh es nich um Leben
entdecken oder Gaben ausprobieren,
sondern um Ausbeuung.

Vorwort
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Infos aus der Propstei

Brücke und Kirchenfenster
werden eins – Name gesucht!

Die Propseigemeinde S. Marien
wächs immer mehr zusammen. Mi
den gemeinsamen Parrmieilungen,
die ersmals im Mai erschienen sind,
wurde der erse Schri gemach. Jez
kann jeder sehen, was in den Nachbar-
säden und -gemeinden so los is.
Gleiches gil ür die bisherigen Gemein-
dezeischrifen, die Brücke in Schwelm
und das Kirchenenser in Ennepeal.
Diese Ausgabe is eine erse Annähe-
rung: Der propseiweie Nachrichen-
eil is in beiden gleich, der Sädeeil
unterscheidet sich noch und ist nur in
der jeweiligen Sad zu lesen. Die
nächse Ausgabe der Gemeindezei-
schrif wird aber der nächse Schri
zum Zusammenwachsen sein. Sie
erhalen dann au einen Blick alles
Wichge aus den Säden. Dami das
Kind auch einen Namen erhäl, sind Sie
nun gerag. Bie senden Sie uns Ihre
Ideen ür den neuen Namen! Aus
Kirchenenser und Brücke wird...? Ihre
Vorschläge senden Sie bie an:
parrmiteilungen@propsei-marien.de

Wir reuen uns au Ihre Ideen!

PEP: Die Arbeitsgruppen
nehmen Fahrt auf

Wenn das Voum der Propsei S.
Marien der Fahrplan ist, dann sind die
neu ensandenen Arbeisgruppen die
Booe, die nun Fahr aunehmen. Das
Bisum verlang von sämlichen
Parreien Umsrukurierungen, um
zukunfsähig zu bleiben und Kosen
einzusparen. Der sogenanne Parrei-
enwicklungsprozess, kurz PEP, bezeich-
net diesen Wandel, der nun auch in der
Propsei S. Marien in die nächse
Phase übergegangen is. Nachdem
Ende März der Umsezungsplan
einsmmig vom Kirchenvorsand, dem
Parrgemeindera und der Pasoralkon-
erenz angenommen wurde, ormieren
sich nun die ersen Treen der Arbeis-
gruppen. Und Arbei wird es genug
geben.

„Nun is der Zeipunk, um akv
mizugesalen, wie sich unsere Parrei
weierenwickel“, beonMahias
Wiwer vom Kirchenvorsand. Er is
auch Teil der Seuerungsgruppe, die
die Arbeisgruppen unersüz und
darau ache, dass die Ziele aus dem
Voum im Blick gehalen werden.
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Worin seht Ihr Herausforderungen in
der Zusammenarbeit?
Mathias: In unserer Großparrei sehe
ich die größe Herausorderung in den
Disanzen. Die junge Generaon is bei
Weiem nich so mobil, wie angenom-
men wird. Viele Gruppenkinder
verügen über kein Buscke – wozu
auch, wenn sie in Gehreichweite der
Schule wohnen? Die Teilnehmenden
regional zusammenzubringen, das
nde ich schwierig.
Tobias: Ich denke es is wichg, eine
Platorm ür die Kommunikaon zu
schaen. Dabei würde vieles besser
lauen, wenn die Gruppen voneinander
wissen, was sie an Projeken vorhaben
und was davon gemeinsam geplan
werden kann. So könne man auch
mehr Kinder und Jugendliche ür
mehrere Jugendverbände begeisern.

Wie kann man sich bei Euch anmel-
den?
Tobias:Wenn man Messdiener werden
möche, einach beim Propsmelden.
Dieser stellt dann den Kontakt zu den
Messdienerleiern her. Zudem gib es
die Padnder in Schwelm - hier kann
man nach den Gruppensunden
einach vorbeikommen. Wir reuen uns
immer über neue Gesicher!
Mathias: Konak aunehmen! Das
unkonier am besen per E-Mail:
mathias@kjg-gevelsberg.de

Kinder- und
Jugendgruppen
Schwelm
Messdiener:
messdiener.schwelm@propsei-marien.de
Padnder PSG:
www.psg-schwelm.de
Padnder
DPSG: www.dpsg-schwelm.de
Kolping:
www.kolpingjugend-schwelm.de

Gevelsberg
Spielgruppe: Verena Fleischmann,
Tel.: 0176 50780997,
verena@feischmann-nez.de
Messdiener:
marn.sais@propsei-marien.de
KjG: www.kjg-gevelsberg.de

Ennepetal
Messdiener Herz Jesu:
Ursula Gower, Tel.: 02333 73051
Daniel und Julia Wasiak,
Tel.: 02333 88285,
messdiener.HerzJesu@-online.de
Messdiener S. Johann Baps:
Elisabeh Sia, Tel.: 02333 2272,
elisabeh.sita@-online.de
Padnder DPSG:
www.dpsg-herzjesu-ennepeal.de
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Anlässlich der Fasenpredigen war
auch Bischo Dr. Franz-Jose Overbeck
zu Gas in Schwelm. Im Inerview
sprach er über das Bisum Essen, über
die Veränderungen, die der Kirche
bevorsehen und über die Jugend. Das
Gespräch ühren Brigie Dinkloh und
Patrizia Labus

Die Propseigemeinde S. Marien is
zwar geograsch mien im Bisum
Essen gelegen, aber doch am Rande
des Ruhrgebies. Sind wir ür Sie als
Ruhrbischo nur eine Randnoz?

Bischof Overbeck: Nein, natürlich
nich! (schmunzel). Es is nur so, dass
die meisen Gläubigen unserer Diözese
im Ruhrgebie wohnen. Deshalb glaube
ich, dass mich mehr Leue als Bischo
des Ruhgebies wahrnehmen. Das ha
aber gar nichs mimeiner eigenen
Aumerksamkei oder einer geringeren
Werschäzung zu un.

Sie sind sei as zehn Jahren im Am:
Was würden Sie sagen, was charakeri-
sier die Menschen dieser Region?

Bischof Overbeck: Die Menschen
unserer Region sind geradeaus und
klar. Das schäze ich sehr, denn ich bin
das auch. Was ich auch sehr schäze
is, dass wir im Ruhrgebie sagen, was
wir denken und zwar soor.

Und was verbinden Sie konkremi der
Propsei S. Marien?

Bischof Overbeck: Propst Dudek und
Props Janousek (lach). Und mir äll
natürlich auch die runde Kirche ein.
Und dann denke ich: Das pass in unser
Ruhrbisum, der Versuch, die Dynamik
und die Moderniä auch in den Bau
von Kirchen einießen zu lassen.

In den Gemeinden ha die Umse-
zungsphase des PEP begonnen. Die
Propsei S. Marien muss 30 Prozen
der Kosten einsparen. Was sind Ihrer
Meinung nach die größen Herausor-
derungen?

Bischof Overbeck: Dieser Verände-
rungsprozess ha auch wesenlich mi
den Halungen all derer zu un, die in
den Prozess involvier sind und ihn mi
Leben üllen. Das bedeue, dass wir
bewuss den Blick au die Zukunf
richen müssen, nämlich au die der
jungen Leue. Wir sollen sie ragen,
wie ihre Verbundenheimi der Kirche
is, und wie ihr Leben im Glauben
aussieh und wie sie au Dauer Kirche
sein wollen? Und dahin müssen wir
uns enwickeln. Der Maßsab is die
Zukunf und nich die Vergangenhei.
Es is ein schwieriger und ür viele auch
bierer Weg, das weiß ich. Aber wir
sollen nich sarre Bedenkenräger
sein, sondern den Mu haben, uns ür
die Zukunf weierzuenwickeln.

„Menschen sind wichtiger als Steine“
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PEP beinhale nich zulez auch die
Schließung von Goeshäusern. Was
sagen sie Menschen, die augrund
dessen aus der Kirche austreten oder
sich aus dem Gemeindeleben zurück-
ziehen?

Bischof Overbeck: Ich sagen dann: Ich
wünsche Dir, dass Du Dich im Glauben
so vereen kanns, dass Dir die
Menschen wichger sind als die Seine.
Und ich üge dann hinzu: Ich versehe,
dass Du die Seine liebs, aber Go ha
Menschen erlös!

Die Zahl der Gemeindemiglieder sink.
Wie muss Kirche heue sein, um dem
Negavrend engegenzuwirken?

Bischof Overbeck: Ich glaube, wir
leben in einer Zei, in der sich bei den
meisen Menschen das Verhälnis zu
Go veränder. Und dami auch das
Verhälnis zu Kirche. Wir können den
Glauben nur immer wieder anbieen
und Menschen einladen. Und wir
müssen dami leben, dass nich alle
das Angebo gu und arakv nden.

Alle Dinge, die rüher wie selbsver-
sändlich akzeper wurden, gib es in
dieser Wirklichkei nichmehr. Dem
mi einer „Diensleisungsmenaliä“
engegenzureen, hale ich ür richg.
Es is eine Frage der Gesamerneue-
rung der Kirche.

Was is denn die Nachrage an Kirche
heuzuage, vor allem bei jungen
Leuen?

Bischof Overbeck: Bei vielen jungen
Leuen is es das Soziale und die
Gemeinschaf, die gesuch wird.
Gemeinschafssfende Angeboe
müssen gemach werden, die aber
nich unbeding „in Ewigkei“ exise-
ren, sondern auch eher kurzrisg
angeleg sind. Der Goesdiens wird,
außer zu den privaen und religiösen
Fesen, nichmehr von so vielen
besuch. Das wird auch das Bild von
Parrei ändern. Sie wird ächenmäßig
größer werden und Ore vorhalen, an
denen Menschen hoenlich zusam-
menkommen. Aber nich jeder dieser
Ore muss alle Angeboe vorhalen.

Bischo Overbeck bei den Fasenpredigen in S. Marien Schwelm. Foo: Parizia Labus
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Alessia Sciacca (19) Fotos: Patrizia LabusHannah Wilms (16)

Was bleibt von der Firmung?

Von Parizia Labus

HannahWilms und Alessia Sciacca sind
vergangenes Jahr zur Firmung gegan-
gen. Beide waren bis dahin stark in
ihrer jeweiligen Gemeinde akv. Und
wie sieht es ein Jahr nach der Firmung
aus? Wir haben nachgefragt.

„Zur Firmung zu gehen, das war oal
selbsversändlich“, sagen Hannah
Wilms (16) und Alessia Sciacca (19) wie
aus einem Mund. Während Hannah
sei jüngsen Kinderagen in S. Johann
Baps akv is, gehör Alessia der
ialienischen Gemeinde in Gevelsberg
an. Hannah komm aus einer Kolpings-
amilie, sie ismi gerade einmal einem
Jahr Miglied geworden und war noch
vor ihrer Einschulung mi beim ersen

Zellager. Selbsredend war sie jahre-
lang in der Kolpingjugend und is sei
vergangenem Jahr in der Leierrunde.
„Ich bin da so reingewachsen“, sag sie
lachend mi einem Seienblick au
ihren Vaer Wolgang Wilms, der selbs
in der Gemeinde sehr akv is.

Nach der Kommunion wolle Hannah
deshalb auch gerne Messdienerin
werden und ein Jahr nach ihrer Fir-
mung is sie bereis als Kaechen
akv. „Mir mach es einach Spaß mi
den anderen Jugendlichen innerhalb
der Gemeinde in Konak zu kommen.
Zumal ein großer Teil meiner Freunde
auch in der Kirche akv is“, erklär sie
ihr reiwilliges Engagemen.
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Schulstress fordert viel Zeit
Bei Alessia sah der „kirchliche Werde-
gang“ ganz ähnlich aus. Sie war rüh in
der Folkloreanzgruppe der ialieni-
schen Gemeinde, ha an den Akonen
wie Baseln, Singen und Tanzen regel-
mäßig eilgenommen und wurde nach
der Kommunion ebenalls Messdiene-
rin. Was is bei ihr anders? „Der
Schulsress“, sag Alessia ganz klar.
Nächses Jahr mach sie Abiur und
verbring die meise Zei an ihrem
Schreibsch. „Die Schule gehmeis bis
16 Uhr, danach muss ich ür Klausuren
lernen, häug bis in die Abendsun-
den“, erklär die Gevelsbergerin. Für
Hobbies und Gemeindeakviäen
bleib da kaum Zei. Alessia bedauer
es sehr.
„Hinzukomm, dass es vielen Freunden
genauso geh und sie sich augrund des
Schulsresses auch aus der Gemeinde
zurückgezogen haben.“ Sie kann sich
aber vorsellen, nach dem Abiur
wieder akv in der ialienischen
Gemeinde mizuwirken. Unerdessen
schläg die 19-Jährige vor, dass die
Gemeinden doch mehr in die Schule
kommen können, um dor beispiels-
weise Projeke anzubieen und somi
den Konak zu den jungen Leuen zu
halten.

Hannah hingegen ha ür Akonen
innerhalb der Gemeinde noch eliche
Ideen: „Es müsse mehr propseiweie
Angeboe ür die jungen Leue geben,
sodass der Ausausch noch inensiver

wird. Schön ände ich auch einen
Musikkreis ür Jugendliche oder einen
Ausausch von Jung und Al, sprich
Jugendliche, die Senioren besuchen
oder gemeinsam mi ihnen was
unernehmen.“

Jugendarbeit: Immer auf dem
Laufenden mit WhatsApp
Melde euch bei dem neuen Whas-
App-Broadcas der Jugend in unserer
Propsei an, um mi allen Inos, wie
Veransalungen, Projeken, Fahren
von Messdienern, Kolpingjugend,
Padndern, KJG oder anderen Grup-
pen versorg zu werden.
Schreib daür einach ein WhasApp-
Nachrichmi beliebigem Inhal an
olgende Nummer, um augenommen
zu werden: 0178 5083951.
Falls es Inormaonen gib, die über
den Broadcas vereil werden sollen
oder ihr Fragen bezüglich des Dienses
hab, schick diese bie an unseren
Jugendassisenen Jannis Wegner an:
jannis.wegner@propsei-marien.de
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Jeden Sonnag versammeln sich unsere
Gemeinden zur Feier der Eucharise.
Wir hören Goes Wor und empangen
die Kommunion, das Bro des Lebens.
So wird die Euchariseeier ür viele
Menschen zu einem Or, der Kraf ür
den Allag gib.
Leider haben einige Gemeindemiglie-
der nich die Möglichkei, an dieser
Feier eilzunehmen, weil sie körperlich
dazu nichmehr in der Lage sind.

Der Fernsehgoesdiens am Sonnag
is sicher eine gue Alernave, um das
Wor Goes zu hören. Doch zur
Kommunion, dem Bro des Lebens,
ehl diesen Menschen der Zugang.
Es beseh jedoch die Möglichkei, die
Kommunion zuhause zu empangen.
Neben unseren Seelsorgerinnen und
Seelsorgern haben sich einige Kommu-
nionheler unserer Gemeinde berei-

erklär, diesen Diens akv zu uner-
süzen. Diese Menschen kommen
gern einmal im Mona zu Ihnen nach
Hause und bringen Ihnen die Kommu-
nion. Au diese Weise werden auch
diese Gemeindemiglieder Teil der
großen Tischgemeinschaf.
Allerdings haben weder die Seelsorge-
rinnen und Seelsorger noch die Ge-
meindesekreärin die Möglichkei,
diese Menschen zu erkennen und

anzusprechen. Darum bien wir Sie,
sprechen Sie uns an. Bie haben Sie als
Beroener oder als Angehöriger keine
Bedenken sich zu melden.
Unsere Gemeindesekreärin Frau
Wasiak (02333/71798) oder
Frau Claudia Buskoe (02336/819536)
sind gerne ür Sie da.

Claudia Buskoe

Krankenkommunion
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Chriskönig war wieder unsere radio-
nelle Messdieneraunahme. Die Messe
wurde von den Messdiener-/innen
geplan und migesale. Das Anspiel
beasse sich mi Chrisus als König.
Einen König eiern in unserer Zei? Was
soll das? Is nich eher die „Shopping
Queen“ an der Mach? Aber es zeige
sich, dass nichMach oder eigene Vor-
eile die Kennzeichen von Jesus sind,
sondern Liebe und der Diens ür Go
und die Menschen. Der Gedanke,

anderen die Füße zu waschen. begeis-
er uns zwar - ehrlich gesag - nur
begrenz, aber wir wollen uns als
Messdiener-/innen engagieren und
reuen uns, dass 6 neue Messdienerin-
nen ihren Diens begonnen haben.
Nach der Messe haben wir gemeinsam
im Jugendheim uner der Kirche ewas
gegessen – radionell Würschen,
Pommes, Gurkensala und Nachsch.
Dann wurde noch ein Spiel gespiel.
Danach sind wir ins Sprungwerk
geahren, eine Trampolinhalle in
Hagen.
Wir haen alle viel Spaß!!!

Viel Spaß haben wir sicher auch am
Messdienerwochenende vom 5. – 7.
Juli, gemeinsam miMinis aus Milspe.
Wir reuen uns auch über das große
Ineresse der Kommunionkinder, die
schon einige Male unsere Gruppen-
stunden besucht haben und natürlich
auch herzlich willkommen sind.

Elisabeh Sia und Jessica Langendonk

Messdiener St. Johann Baptist
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10 Jahre Bücherei im Pfarrhaus

– aber schon über 50 Jahre in Voerde.

„Kinder, wie die Zei vergeh“
Am 1. März 2019 waren es schon 10
Jahre, dass die Kaholische Öenliche
Bücherei S. Johann Baps ins ehema-
lige Parrhaus umgezogen is – von
einem kleinen Raum in größere Räume
(sogar mi Küche). Das haben wir am
24. März mi einem gemülichen
Gemeinderühsück ein wenig geeier.

Hier einige Inormaonen:
• Mehr als 2000 Medien (Bücher,
Hörbücher, Spiele) können ausgelie-
hen werden.

• Wir haben 280 Leserinnen und Leser.
Es düren aber ruhig noch mehr
werden.

• Die Ausleihe is kosenlos, es gib
auch keine Mahngebühren.
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• 13 Miarbeierinnen sorgen daür,
dass alles reibungslos läuf. Miarbei-
er sind aber leider Mangelware,
vielleich sollen wir eine Männer-
quoe einühren.

• Regelmäßig werden die Kinder
unseres Kindergarens Morgenland
von zwei Miarbeierinnen biblio-
heks gemach.

• Die sonnägliche Kaeesube (es gib
auch Tee) erreu sich großer Belieb-
heit.

• Im Jahr ühren wir zwei Verkausaus-
sellungen durch: zur Erskommunion
und kurz vor Weihnachen.

• Unsere Räumlichkeien werden
gerne von Gruppen genuz. So
reen sich dor die Kommunionkin-
der und Firmanden; Bibelkreise und
Arbeiskreissizungen werden
durchgeühr u.v.m.

• Bei uns können Sie Grußkaren und
kleinere Geschenke erwerben.

• Wir nehmen auch gern Buchbesel-
lungen engegen. Dami unersüzen
Sie unsere Büchereiarbei.

Sie sehen: Bei uns is was los! Gern
würden wir noch mehr machen, aber
das Jahr is immer so schnell vorbei.
Für Anregungen und Vorschläge haben
wir immer ein oenes Ohr.
Wir sehen uns hoenlich bald! Es
grüß herzlich das Bücherei-Team

Eva Gras
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Wir spendeten uns das Sakrament der Ehe

04.11.2018 Linde-Marie Rüttgers
25.11.2018 Lias Pacholik
22.12.2018 Kilian Kinderling

Jonas Ostho
 Sophie Blau
27.01.2019 Amalia Salvo
 Gabriel Salvo
17.02.2019 Benedetto Gentile
16.03.2019 Viktoria Lenz
24.03.2019 Ben Leon Schimnick
13.04.2019 Milan Henry Homeyer
 Nevio Kubitza
21.04.2019 Olivia Czyz
28.04.2019 Clara Ryl
11.05.2019 Matea Eliana Maurer
 Antonia Balckmann
 Max Peiniger
26.05.2019 Lian Alessandro Marrano

25.05.2019 Dorothea Sulej und Daniel Sickert

Ich bin getauft auf Christi Namen

Taufe - Ehe - Tod
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„Weil der Mensch Gottes Ebenbild 
in sich trägt, liebt er;  
weil Gott Liebe ist, ndet der
Mensch sein Ziel auch nur in Gott.“

Adolph Kolping

AUFERSTEHEN 

ist unser Glaube,

WIEDERSEHEN 

unsere Honung,

GEDENKEN 

unsere Liebe.

Wir gedenken auch der Verstorbenen aus unserem Seniorenheim Haus Elisabeth und 
der verstorbenen Gemeindemitglieder, die in anderen Orten ihre letzte Ruhe fanden.

21.11.2018 Monika Schell

27.11.2018 Anneliese Heinemann

30.11.2018 Karl Heinz Leutbecher

01.12.2018 Katharina Judt

24.12.2018 Wladyslaw Dzitko

08.01.2019 Erich Trabert

20.01.2019 Josef Köhne

21.01.2019 Gerda Kleinschmidt

03.02.2019 Pauline Terlan

06.02.2019 Willi Haeseler

08.02.2019 Gerhard Orthen

08.02.2019 Irene Refinghaus

10.02.2019 Norbert Menzel

13.02.2019 Ruth Lorenz

21.02.2019 Julie Koretz

23.02.2019 Palmira Hallenberger

24.02.2019 Karola Neubauer

02.03.2019 Günter Meurer

03.03.2019 Maria Bücker

21.03.2019 Stefan Tomasinewicz

24.03.2019 Ingeborg Hill

02.04.2019 Bernd Apitz

03.04.2019 Gerhard Oberste-Dommes

09.04.2019 Ursula Wakenhut

20.04.2019 Knut Menge

23.04.2019 Lucjan Adamusiak

Christus, der Herr über Leben und Tod, rief zu sich

Taufe - Ehe - Tod
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Am 19. Mai gingen 22 Kinder in Herz Jesu zur Erskommunion.
Jakob Bick, Elias Boenbender, Leon Braselmann, Mino Adriano Calaciura,
Emma Charloe Cegledi, Milana Daiber, Joel Niklas Erns, Carmelo Firenze,
Giulia Giordano, Isabel Happe, Jonas Held, Michael Jakunin, Philipp Jarosz,

Mia Sophie Knüppel, Jakub Miklaszewicz, Niko Müner, Niko Markus Neugebauer,
Sarah Marie Rzymek, Dawin Sauer, Josene Eleonore Schener, Lukas Sehovic,

Max Unereiner.

Die Kinder wurden von Melanie Boenbender, Bärbel Büner, Sarah Calaciura,
Sonja Sauer, Ulla Müner und Markus Nowag vorbereie.

Kommunion in Herz Jesu

Die Zei, die Geduld und die Liebe bei der Arbeimi den Kindern is nichmi
Geld zu bezahlen. Darum sag die Gemeinde den Kaechennen und Kaecheen

von Herzen DANKE
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Am 26. Mai gingen 20 Kinder in S. Johann Baps zur Erskommunion.
Oliver Ahay, Siria Casglione, Benedik Dresbach, Soa Celine Henkel,
Emilia Hensel, Romy Marie Homeyer, Noel Horvah, Sidney Janschule,
Sarah Koep, Lorena Lleshaj, Alessio Mangiameli, Xenia Chrisne Meller,
Lina Emily Schmia, David Sganga, Anica Saler, Laura Tarkiewicz,
Carloa Vey, Pia Michelle Wisnewski, Celine Wodarz, Kamil Ruda.

Die Kinder wurden von Margaree Hensel, Rosalie Horvah, Maria Mangiameli,
Mirka Sganga, Claudia Twimann, Veronika Vey, Eva Gras und Claudia Buskoe

vorbereie.

Kommunion in St. Johann Baptist

Die Zei, die Geduld und die Liebe bei der Arbeimi den Kindern is nichmi
Geld zu bezahlen. Darum sag die Gemeinde den Kaechennen und Kaecheen

von Herzen DANKE
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Die Inormaonen gehen aber nich
verloren. Zukünfig werden, dem
Gedanken nach Zusammengehörigkei
der kaholischen Gemeinden von
Schwelm, Gevelsberg und Ennepeal
olgend, die Inormaonen uner
einem Dach verein. Au der Seie der
Propsei S. Marien nde sich zukün-
g alles, was Kaholiken in Schwelm,
Gevelsberg und Ennepeal ineressier
und beweg.

Folgen Sie dem Link
www.propstei-marien.de
Inormaonen speziell zu Ennepeal
nden Sie im Menü „Säde“ uner
„Ennepeal“.
Au diesem Wege einen herzlichen
Dank an die Leserinnen und Leser und
ein „Vergel‘s Go“ ür die Treue und
zahlreichen Arkel in der Vergangen-
heit.

Ihr Webmaser Wolgang Schrey

geht in den Ruhestand
Der Nachfolger wurde bereis gefunden.

Liebe Leserinnen und Leser,
nach über zwanzig Jahren Diens und
drei Umgesalungen verabschiede
sich Herz Jesu von einer eigenen
Inernepräsenz.

Ausgegangen war die Seie von der
Projekarbei einer Firmgruppe Ende
der 1990er Jahre,

Die Internetseite Herz Jesu
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So gu besuch wie noch nie!
Tradionell lud die Kah. Grundschule
Ennepeal auch in diesem Jahr zur
Frühschicht in der Fastenzeit ein.
Frau Buskoe, Frau Waskönig, und
Frau Zobel haben die Frühschich zum
Thema „Mu in der Unsicherhei„
vorbereie und durchgeühr.
Schon vor Beginn war die Kirche gu
geüll, und pünklich um 6:30 Uhr
kamen nochmals sehr viele Elern und
Schüler der KGS hinzu. Erreulich war
auch, dass wieder einige Gemeinde-
miglieder eilgenommen haben.
Schnell wurde noch der Gemeindesaal
vergrößer und zusäzlich eingedeck.

Bei wunderschönen Texen und
eingeüben Liedern konnen sich alle
au dieses ansprechende Thema
einsmmen.
Frau Zobel unerlege mediave
Momene miMusiksücken au der
Klarinee und am Klavier.
Das anschließende Frühsück war
gepräg von regem Ausausch und
glücklichen Kindern.
Gesärk konne anschließend der
Schulag begonnen werden.
Die Kath. Grundschule bedankt sich
herzlich bei den Helerinnen aus der
Gemeinde ür die Hile und die Aus-
richung der Frühschich.
Danke!

Irmgard Flügel

Frühschicht in der Fastenzeit

Vom 19. bis 23. Juni nde das
Fronleichnamszellager der
Kolpingjugend Voerde in der Nähe von
Gu Braband in Ennepeal sa.
Alle interessierten Kinder und
Jugendlichen ab sieben Jahren die
gemeinsam mi Gleichalrigen ihre
Freizei verbringen und dabei Spiel und
Spaß erleben
möchen, sind
eingeladen, sich
anzumelden.

Anmeldungen nehmen der
Jugendbeaufrage Jannis Wegner
jannis@wegner-nework.de,
0178 5083951, Miglieder der
Leiterrunde und die katholische
Bücherei in Voerde engegen.
Der Unkosenbeirag lieg bei
25 € bzw. 23 € ür Kolpingmiglieder.

Freie Plätze im Fronleichnamszeltlager
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Bilder sagen mehr als 1000 Worte
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Weihnachtsbasteln 2018 in St. Johann Baptist
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Am Freiag , dem 22. März 2019 wurde
Sr. Lydia Bareo im Rahmen eines
eierlichen Goesdienses uner
Leiung von Props Dudek oziell in
den pasoralen Diens eingeühr.
Uner den Gäsen waren naürlich auch
Einrichungs- und Pegediensleierin
Frau Pera Tuin, Sfungsdirekor Herr
Meinol Roh von der Theresia-Albers-
Sfung und die Kursleierin Frau
Besse-Baumgaren vom Cariasverband
des Bisums Essen.

Schweser Lydia ha vom 28.02.2018
bis zum 09.11.2018 die Weierbildung
„Pasorale Zusazqualikaon in der
Alen- und Behinderenhile“ im Bisum
Essen absolvier.

Die Ausbildung umasse 170 Uner-
richssunden mi unerschiedlichen
Themenschwerpunken.
Dazu gehören uner anderem: Ge-
sprächsührung mi alen Menschen,
Theologische Aspeke, Glaubensvollzug
und Ehische Fragesellungen. Zusäz-
lich musse noch ein Projek, bzw. eine
Praxisarbei ersell werden.
Sr. Lydia ha sich dabei der Vorberei-
ung und Durchührung der monalich
satindenden Marienandach gewid-

me. Dazu gehören die
Vorbereiung und
Durchührung mi
entsprechender
Liedauswahl, Formu-
lierung von Gebeen
und das Vorlesen
ausgewähler Bibel-
stellen.
Die Marienandachten
im Haus Elisabeh sind
neben dem wöchen-
lich satindenden
Goesdiens eine
weiere Möglichkei
ür die Bewohnerin-
nen und Bewohner

ihre Religiosiä auszuleben.

Feierlicher Gotesdiens zur Einführung von Schweser Lydia Bareto in den paso-
ralen Begleidiens im Haus Elisabeh

Aus dem Haus Elisabeth
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Eine große Unersüzung is dabei
auch durch die ehrenamlichen Miar-
beier gewährleise, welche die
ineressieren Bewohner zur Marienan-
dach begleien und im Anschluss
wieder in ihren Wohnbereich zurück-
bringen.
Sr. Lydia gehör sei 1994 dem Orden
der “Ursuline Franziskaner Schwes-
ern“ an und wurde 1998 zur Ordens-
schweser ernann. Im Jahre 2003 kam
Sr. Lydia nach Deuschland und
is sei diesem Zeipunk ür die
Theresia-Albers-Sfung äg.
2009 besand Sr. Lydia die
Ausbildung zur examinieren
Pegeachkraf und wurde 2014
zur Oberin im Haus Elisabeh ür
die dor ansässigen Ordens-
schwesern beruen.

Durch ihre herzliche und hilsbereie
Ar gewann Sr. Lydia schnell die Zunei-
gung der ihr anverrauen Bewohner
und erreu sich allgemeiner Belieb-
hei auch bei Miarbeiern und Ange-
hörigen, sowie ehrenamlichen Miar-
beitern.
Wir wünschen Sr. Lydia ür ihre neue
Augabe viel Freude, Kraf und Goes
Segen!

Beae Galli



34

Herz Jesu – Kirchenfenster

Datum Zeit

06.06. 19:00 Namensageier Props Dudek in S. Johann Baps

07.06. 18:00 Prieserweihe Markus Nowag im Essener Dom

07. – 10.6. Pngszellager der Padnder

10.06. 11:00 ökumenischer Goesdiens in Oberbauer

15.06. 18:00 Junge Messe in S. Marien

15. – 16.06. Gemeindees S. Marien

16.06. 09:30 Kinderkirche in S. Johann Baps

16.06. 11:00 ökumenischer Sadgoesdiens beim Freundschafses

19. – 23.06. Zellager der Kolpingjugend

20.06. 09:30 Primiz Markus Nowag in S. Marien

20.06. 10:00 Fronleichnamsprozession in Herz Jesu

30.06. Firmung in S. Johann Baps

05.07. Grillabend ür Herren der kolpingsamilie Voerde

05. – 07.07. Messdienerwochenende in S. Johann Baps

07.07. 09:30 Kinderkirche in Herz Jesu

07.07. Familienmesse - Open Air in S. Johann Baps

19.07. Klönabend in Herz Jesu

26.07. Ferienre in S. Johann Baps

02.08. Klönabend in Herz Jesu

09.08. Ferienre in S. Johann Baps

16.08. Klönabend in Herz Jesu

23.08. Ferienre in S. Johann Baps

03.09. Spaziergang mi der Kräuerachrau Alexandra Balzer

06. – 08.09. Familienwochenende der Kolpingsamilie Voerde

07.09. 19:30 Music Church in Herz Jesu

14.09. Kirchenkabare Sch(m)uzengel in Herz Jesu

15.09. 11:15 Kinderkirche in S. Johann Baps

22.09. Familiengoesdiens in Herz Jesu und S. Johann Baps

Termine
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Datum Zeit

29.09. Familienag der Kolpingsamilie Voerde

29.09. 11:00 ökumenischer Sadgoesdiens

06.10. 11:15 Ernedank au Gu Braband

27.10. 09:30 Kinderkirche in Herz Jesu

03.11. 15:00 Seniorennachmiag der Kolpingsamilie Herz Jesu

09. – 10.11. Buchaussellung in S. Johann Baps

09.11. Alkleidersammlung der Kolpingsamilien

10.11. 11:15 Kinderkirche in S. Johann Baps

16.11. 19:30 Music Church in Herz Jesu

20.11. ökumenischer Buß- und Beag

22.11. Nach der oenen Kirchen

24.11. Messdienerag in Herz Jesu und S. Johann Baps

26.11. 19:30 Späschich in Herz Jesu

07.12. Kolpinggedenkag der Kolpingsamilie Milspe

08.12. 11:15 Kinderkirche in S. Johann Baps

13.12. 06:00 Frühschich in S. Johann Baps
Herz Jesu
Jeden 1. und 3. Sonnag im Mona Gemeinderühschoppen
S. Johann Baps
Jeden Sonnag nach der Hl. Messe Kaeesube in der Bücherei

Alle Termine ohne Gewähr.
Akuelle Termine ennehmen Sie bie den Gemeindenachrichen.
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Miwoch 15:00 Uhr Heilige Messe in Herz Jesu

Donnerstag 08:15 Uhr Schulgoesdiens in Herz Jesu
18:30 Uhr Rosenkranzgebe in S. Johann Baps
19:00 Uhr Heilige Messe in S. Johann Baps

mi Gebe ür Kranke, insbes. Michael Nieder

Freitag 10:30 Uhr Rosenkranzgebe im Haus Elisabeh
11:00 Uhr Heilige Messe im Haus Elisabeh

Samstag 16:30 Uhr Goesdiens in ialienischer Sprache in Herz Jesu

Sonntag 09:30 Uhr Heilige Messe in Herz Jesu
11:15 Uhr Heilige Messe in S. Johann Baps

Jeden 1. Freitag im Monat
09:00 Uhr Heilige Messe ür Frauen in Herz Jesu

mi anschließendem gemeinsamen Frühsück

Jeden 1. Freitag im Monat
19:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebe

(nich in den Schulerien)
In der ersen Jahreshälfe bis zu den Sommererien im
Ev. Gemeindehaus an der Johanneskirche,
im zweien Halbjahr in der kah. Kirche S. Johann Baps.

Im Haus am Seinnocken sowie in den Seniorenresidenzen Loher Sraße und
Rollmannsraße nden regelmäßig Worgoeseiern sa.

Wöchentliche Gottesdienste
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Im Gemeindesaal in der Kirchsraße
läuf sei Anang 2018 die Konzerreihe
„Music Church – Livekulur in Herz
Jesu“ an mehreren Samsagabenden.
Musik aus den Sparen Rock/Pop,
Blues, Jazz und Liedermacher wird
geboen. Die Musikreihe ergänz nich
nur das kulurelle Angebo vor Or,
sondern öne auch den „Kirchen-
raum“ in Milspe sowohl ür regionale
Künsler mi einem individuellen
Musikangebo als auch ür ein sehr
unerschiedliches Publikum, mi oder
ohne chrislichen Hinergrund. Die
Künsler haben dor die Möglichkei,
ihre Musik zu präseneren und sich mi
einem ineressieren Publikum auszu-
auschen, welches Live-Darbieungen
in gemülicher Amosphäre erleben
möche.

Bei den ün ersen Veransalungen
2018 waren uner anderem Rockbands
wie Blue House und Halfimelover,
Singer/Songwrier wie Uwe X oder
Jazzmusiker wie das Wolgang-Eichler-
Quine zu Gas. Im Januar 2019
konnen die Besucher mi dem Duo
Sean Ahens & Max Paroh sowie der
Band Major Minor gu gespielen Blues
aus der Region im Gemeindesaal uner
der Kirche erleben, der zum wiederhol-
en Mal seine hervorragende Akusk
uner Beweis selle.

Diese Unerschiedlichkei is auch
weierhin Programm bei der „Music
Church“. Kreaves zu ördern und daür
auch neue Räumlichkeien zu erschlie-
ßen, sieh Iniaor Tobias Esser als ein
chrisliches Anliegen. Daher werden
nach wie vor überwiegend Künsler
aufreen, die Eigenkomposionen
oder ineressane Bearbeiungen
vorragen, die auch mal ewas abseis
des Mainsreams angesiedel sein
düren.

Beginn is jeweils immer um 19.30 Uhr,
Einlass um 19 Uhr. Alle Musikbegeiser-
en aus Ennepeal und Umgebung –
oder solche, die es noch werden
wollen - sind herzlich eingeladen.
Derzei is der Einri rei. Die Künsler
reuen sich aber über einen gu
geüllen Hu, der während des Konzer-
es herumgeh. Die ehrenamlichen
Heler kommen aus den Reihen der
Gemeinde, der Kolpingsamilie und der
Padnder Herz Jesu.

Die Reihe wird am 9. Sepember und
16. November orgesez.

Tobias Esser

„Music Church“ in Herz Jesu
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kfd

Elisabeh Menge

Tel. 52 33

Barbara-Kreis

Margaree Brinkmann

Tel. 53 51

Helena-Kreis

Ue Zerkowski

Tel. 86 09 14

Seniorentanz

MargreMichaelis

Tel. 54 69

Kolpingsfamilie

Ennepetal-Voerde

Frank Wegner

Tel. 60 16 85

Martha-Kreis

Walraud Zerkowski

Tel. 49 79

Teresa-Kreis

Eva Faupel

Tel. 42 92

Kah. öenl. Bücherei S.

Johann Baps

Eva Gras

Tel. 8 97 58

Messdiener

Elisabeh Sia

Tel. 22 72

Ökumenischer

Gesprächskreis

Ursula Schmuz

Tel. 42 49

Gruppen
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Kolpingsfamilie

Ennepetal-Milspe

Diemo Wasiak

Tel. 8 82 85

kfd

Brigie Schmidchen

Tel. 7 16 80

DJK Sportverband

Michael Ecke

Tel. 7 31 50

kfd

Bärbel Schneider

Tel. 8 00 46

Taizé-Gebet

Friederike Arntz

Tel. 7 21 02

Marlene Groha

Tel. 7 29 36

Padnder (DPSG)

Julia Wasiak

Tel. 8 82 85

Fabian Höh

Tel. 12 52 / 21 33 37 01

Messdiener

Gaby Wasiak, Tel. 8 82 85

Kinderkirche

Sabine Lucy

Tel. 71 / 7 80 35 43

sabine.lucy@-online.de

Silke Exner

Tel. 36 34

und ihre Ansprechpartner
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St.Georg-Apotheke
Claudia Schneppel

Voerder Str. 88
58256 Ennepetal

Tel.: 0 23 33 / 7 47 46

Kolpingsfamilie
Ennepetal-Milspe

E-Mail: info@taekwondo-ennepetal.de Telefon: 02333-4484

Wettkampf
TAEKWONDO

Mittwoch
18:30-20:00 Uhr

KRAV MAGA
SELBSTVERTEIDIGUNG

Mittwoch
20:00-21:30 Uhr

GTS
NEUROBIC

Donnerstag
16:30-17:30 Uhr

TAEKWONDO
FÜR ANFÄNGER

Montag + Donnerstag
17:30-19:00 Uhr

Freitag
16:30-17:30 Uhr

BUDO-JITSU
SELBSTVERTEIDIGUNG

Freitag
19:00-20:30 Uhr

TAEKWONDO
FÜR FORTGESCHRITTENE

Montag
18:30-20:00 Uhr

Garten- und
Landschaftsbaumeister

Stephan Koch
Ennepetal - Rüggeberg
Tel.: 0 23 33 / 60 57 47

www.gartenkoch.de

Pro-Sicherheit
Beratungsgesellschaft für

Rationalisierung und Sicherheit mbH

Dipl.- Ing. Stefan Thaler
Sicherheitskraft

Rüggeberger Str. 6
58256 Ennepetal

Tel.: 0 23 33 / 7 17 17 Fax: 7 25 75
www.pro-sicherheit.de

Ingenieurbüro
Hesselmann GmbH

Diemo Wasiak
Stefan Hesselmann

Wittener Str. 78
58332 Schwelm

Tel.: 0 23 39 / 12 03 60

von der Idee zum Produkt
alles aus einer Hand

ARTUR SOHL

Artur Sohl GmbH Drees Modellbau GmbH
Modellbau Werkzeugbau PUR-Schäumanlagen Prototyping, Gießerei-Modelle, PUR-Schäumformen

Kontakt: info@sohl-Formenbau.de

DREES
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Individuelle Beratung
Tel: 02333 - 6 09 62-0
Internet: www.t-a-s.net
Kirchstr. 76 - 58256 Ennepetal

Wohnen und Pflege für Senioren

Haus Elisabeth

Schreinerei & Bestattungen

Robin Vaupel
Esbecker Str. 30
58256 Ennepetal

Tel.: 0 23 33 / 7 44 24
Fax: 0 23 33 / 7 68 69

Sanitär und Heizung

Karl Vorderwülbecke
Esbecker Str. 22

58256 Ennepetal

Tel.: 0 23 33 / 7 16 89

Esbecker Straße 32 • 58256 Ennepetal

Telefon / Fax (0 23 33) 7 36 63 • www.blumenlipke.de

Floristik

Garten- und

Grabpflege

Bauunternehmung

Blume GmbH
Modernisierungen aller Art

Hagener  Str. 274

58256 Ennepetal

Tel.: 0 23 33 / 32 09
Fax: 0 23 33 / 37 42

Hauskrankenpflege

Gregor
Lärchenstr. 6

58256 Ennepetal

Tel.: 0 23 33 / 7 22 55
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Propstei St. Marien Schwelm - Gevelsberg - Ennepetal
Pfarramt
Marienweg 2
58332 Schwelm Tel.: 0 23 36 / 21 71
Propst
Norber Dudek Tel.: 0 23 36 / 21 71
Katholische Gemeinde Herz Jesu
Gemeindebüro
Gaby Wasiak
Kirchsraße 82 Tel.: 0 23 33 / 7 17 98
58256 Ennepeal Fax: 0 23 33 / 97 41 10

E-Mail: herz-jesu.ennepeal-milspe@bisum-essen.de
Önungszeien:

Diensag 10:00 - 12:00 Uhr und 17:00 - 18:00 Uhr
Donnersag 10:00 - 12:00 Uhr

Kaholische öenliche Bücherei S. Johann Baps
Milsper Sr. 40 Tel.: 0 23 33 / 28 82
58256 Ennepeal oder 0 23 33 / 8 97 58 (Eva Gras)

Fax: 0 23 33 / 20 15
E-Mail: buecherei-voerde@web.de

Önungszeien:
Donnersag 15:00 - 17:00 Uhr

Sonnag 10:30 - 11:15 Uhr und 12:15 - 13:00 Uhr
Familienzentrum St. Elisabeth
Ursula Bongen Tel.: 0 23 33 / 7 12 70
Kindergarten Morgenland
Kaja Heumann Tel.: 0 23 33 / 43 50
Kindergaren S. Marn
Andrea Grae Tel.: 0 23 33 / 7 00 99
Kath. Grundschule Harkort
Kirchsraße 52 Tel.: 0 23 33 / 78 99

Fax: 0 23 33 / 83 94 34
E-Mail: Kah_GS_Ennepeal@yahoo.de

Seniorenheim Haus Elisabeth
Kirchsr. 76 Tel: 0 23 33 / 6 09 62-0

Wir sind für Sie da
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Gemeinderat (Vorstand)
Meinol Trau Tel.: 0 23 33 / 45 27
Karsen Migchielsen Tel.: 0 23 33 / 7 15 89
Birgi Gras Tel.: 0 23 33 / 8 05 11
Cornelia Ahle Tel.: 0 23 33 / 63 11 92
Organisten:
Ludger Janning Tel.: 0 23 32 / 6 21 67
Dr. Eckhard Jirgens Tel.: 0 23 36 / 1 68 41
Küsterin
Anne Piorowski Tel.: 0 23 33 / 60 80 90
Hausmeister Herz Jesu
Ulrich Gras Tel.: 0 23 33 / 8 05 11
Hausmeiserin S. Johann Baps
Maria Marns Tel.: 0 23 33 / 44 79
Vermieung Gemeindesaal S. Johann Baps
Ania Esseling Tel.: 0 23 33 / 45 43
Caritas-Café im Haus Elisabeth
Chrisel und Hors Schüngel Tel.: 0 23 33 / 7 57 42
Caritasverband Schwelm

Tel.: 0 23 36 / 8 20 43
Fax: 0 23 36 / 1 52 52

AIDS-Beraungsselle Hatngen
Tel.: 0 23 24 / 5 22 41

Telefonseelsorge Hagen
Tel.: 08 00 / 1 11 01 11 oder 08 00 / 1 11 02 22

Tafelladen
Lindensraße 2 Tel.: 01 57 / 78 25 16 29 (Karin Nebel)

Önungszeien:
Miwoch 10:40 - 12:00 Uhr

Freiag 13:40 - 15:00 Uhr
Ökumenisches Hospiz Emmaus
Hagener Sraße 130 Tel.: 0 23 32 / 6 10 21
58285 Gevelsberg Fax: 0 23 32 / 6 55 21

E-Mail: hospiz.emmaus@-online.de
Bürozeien:

Monag bis Freiag 9:00-12:00 Uhr
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Herz Jesu – Kirchenfenster

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen
und eine erholsame Urlaubszeit

Redakonsschluss ür den Gemeindebrie 2/2019: 15.10.2019

Ihre Redakon

... zum Schluss

Vilsalpsee im Tannheimer Tal in Tirol / Foo: Wolgang Wilms


